
 E V A L U A T I O N  „ C H E C K  T H E  R I S K “  

K O N T E X T  U N D  Z I E L  
Die Schweizerische Unfallversicherungsanstalt (suva) hat im Jahr 2000 eine Präven-
tionskampagne mit dem Titel „Check the risk“ lanciert. Die Kampagne möchte 
Unfälle beim Schneesport verhindern und richtet sich an Jugendliche zwischen 16 
und 25 Jahren. Interface Politikstudien wurde mit der Teilevaluation dieser Kam-
pagne 2000/2001 beauftragt. Ziel der Evaluation war es, erstens die Konzeption der 
Kampagne zu beurteilen und zweitens die Verständlichkeit und Akzeptanz der In-
formationsmittel bei der Zielgruppe qualitativ und quantitativ zu testen. 

M E T H O D E  
Interface hat im Rahmen des Auftrags drei Arbeitsschritte umgesetzt: Zur Beurtei-
lung der Konzeption der Kampagne wurde erstens ein Workshop mit den Verant-
wortlichen der suva organisiert. Im zweiten Arbeitsschritt wurde mit zwei Fokus-
gruppen die Akzeptanz der Werbemittel qualitativ geprüft. In einem dritten Schritt 
wurden schliesslich drei schriftliche Umfragen durchgeführt, um Akzeptanz und 
Verständlichkeit der Botschaft quantitativ zu testen. 

R E S U L T A T E  
Die Konzeption der Kampagne ist schlüssig aufgebaut und in weiten Teilen konse-
quent umgesetzt worden. Schwachstellen bilden der zu kurze Zeithorizont, die feh-
lende theoretische Fundierung der angepeilten Wirkungen sowie die mangelhafte 
Auswertung von Outputdaten zur Steuerung der Kampagne. Die Akzeptanz der 
Botschaft ist hoch, ihre Inhalte sind klar verständlich. Insofern ist die Konzeption 
erfolgreich umgesetzt worden. Die formale Gestaltung der Informationsmittel ist 
nur teilweise befriedigend. Klare Schwachpunkte bilden das Zusammenspiel von 
Text und Bildern auf Karten und Plakaten sowie die Aufmachung des Videos.  
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